
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie  

PRESSEMITTEILUNG 

Erdbeben in Südschweden – 
Wer hat es in Mecklenburg-

Vorpommern gespürt ? 
 
 
Am 16. Dezember 2008 bebte um 6:20 Uhr die Erde in der 
südschwedischen Provinz Schonen. Das Beben hatte die 
Stärke von 4,7 auf der Richterskala, sein Zentrum lag etwa 
40 km östlich von Malmö. Der Erdbebenherd lag nach Mes-
sungen internationaler Seismometer-Stationen vermutlich in 
10 km Tiefe. Es ist eins der stärksten Ereignisse in dieser 
Region in den letzten 100 Jahren. An der Erdoberfläche war 
das Beben vor allem in den Städten Malmö und Kopenhagen 
zu spüren, aber auch von der Insel Rügen und aus Stralsund 
meldeten sich besorgte Bürger, die leichte Erschütterungen 
verspürt hatten. Da solche Auswirkungen den Fachleuen bei 
der Lokalisierung und Bestimmung der Intensität eines Be-
bens helfen, werden diese Angaben gesammelt. Das Lan-
desamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-
Vorpommern (LUNG) bittet deshalb alle Bewohner unseres 
Bundeslandes um entsprechende Mitteilungen von Beobach-
tungen (Ansprechpartner: Herr Dr. Karsten Obst, 03843-777-
711, E-Mail: karsten.obst@lung.mv-regierung.de).  
Ausführliche Fragebögen und weitere Informationen stehen 
auf den Internetseiten des LUNG unter www.lung.mv-
regierung.de zur Verfügung. 
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